
4

Amtsblatt für die Stadt Wilübad
un- zugleich VerküMgungsblstt des Kgl. Rrvicrsmts WUdbad.

Amtsblatt für die Stadt Wildbad
Mrrzeige -klund WnterHaltungsblatt für Wildbad und Wrngebung .

Der . Wildbader Anzeiger ' erscheint wöchentlich dreimal und zwar . Montag , Mittwoch u . Samstag . ' Annoncen , di« in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werdm die kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit L 8 Pfennig berechnet .
Bei Wiederholungen Rabatt , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .Der AbonnementS -Prei « betrögt in hiesiger Stadt vikrteljöhr . SO Pfg . monatl . SO Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamtsbezirk Viertels , 1 ^ 1b ^

außerhalb des Bezirks I Sb - Alle Postanstalten und Vostboten nehmen Bestellungen an .

Äs . Samstag , den 2S . März 1902 . V9 . e/tt/L-dA

Revier Wildbad . Wildbad .

Schlagraum-Berkallf
am Freitag , der 4 . April d. I .

vormittags ' /» 9 Uhr
auf der RevieramiSkonzlet aus Abt . I . 24
Vorderer Riesenstein und II . 70 Wasserfalle
( Culturfläcke , Buchen ).

W l 1 d v a o.

Bekanntmachung .
Diejenigen Gewerbetreibenden , bei deren

Gewerben eine Veränderung statig ' funden ,
welche eine Aenderung de» StemrkatasterS
zur Folge hat werden aufgefordert , hievon
spätesten- bis zum 10 . April ds. IS .
bei dem OrlSvorlteher Anzeige zu machen .

Die anzuzeigenden Veränderungen sind
insbesondere:

a ) wenn ein Gewerbe neu begonnen oder
mit einem schon bestehenden Gewerbe ein
weiteres verbunden worden ist ;

b ) wenn ein Gewerbe oder eine- von
mehreren durch dieselbe Person betriebenen
Gewerben aufgegtben worden ist ;

<r) wenn sich der Betrieb hinsichtlich der
Größe deS Betriebskapitals oder der Ge -
Hilfenzahl nachhaltig verändert hat .

Den 26 . März 1902 .
Ltadtschnltheitzeuamt :

Bätzner .
Wildbad .

Kcr. 55 Zentner
nt'Les Arsen

kommen am
Mittwoch , den 2 . April dS . IS .

nachmittags 2 Uhr
in der städt . Remise bei der Realschule im
Aufstreich zum Verkauf .

Den 26 . März 1902 .
Sta - tpflege.

Kllikits-Kleiiikl
Hose« von Ml . 2 .30 an
Buckskin-Hose« von „ 3 .80 „
Jnppeu von „ 2 .20 „
Loden-Joppe« von „ 3.K0 „
empfiehlt Ir . Schulmeister .

^Uekas « tWa <H » ttg .
Die Frühjahrskantrolversammlunge «

im Jahre 1902 finden im Konttolbezirk Neuenbürg wie folgt statt :
Komroistalion Mldvad am 2 . üpri : 2 ' /s Uhr nachmittags in der Trinkhalle für

die Gemeinden Enzklösterte , Wildbad .
Hiezu haben zu erscheinen :
Die Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere und oberen Militärbeamten der R s rv « und

Landwehr I . Aufgebots , die DepojilionSurlauber . Reservisten und L ' ndwedrleute 1. Auf¬
gebots einschließlich der Halbinvaliden , sämtliche E - s ' tzceserdisten , sowie die zur Depost »
tion der Ersotzbehö - den enilajsen ' n Mannschaften ( inschließlich der zur Disposition der
Ersotzbehhrden entlassenen zeitig Halb - und ganz Invaliden )

Mannschaften der Jahreskiass « 1890 , welche ln der Zeit vom 1 . April bis 30
September inS stehende Heer etngelretev sind , werden im letzten Jahre ihrer Dienstpffcht
in der Landwehr I . Aufgebots bei den Herbstkontrolversammlunpln zur Lanbw hr II .
überführt und sind von der Teilnahme an den Frübj >hrk>kont ' 0 lversammlungen dieses
Jahres entbunden . Dieselben haben vielmehr bei den Herbst '

ontcvlversammlungea dS. Js .
zu erscheinen .

Mililärpässe nebst den darin befindlichen KrtegSbeordrrungen bezw . Passnotizen , sowie
Führungszeugnisse find mit zur Stelle zu bringen .

Die Mannschaften haben bei Strafvermetdung mit sauber gereinigten Füßen zu
erscheinen , weil letztere gemessen werden . Es wird darauf hingewlesen , daß bei sämtl .
Mannschaften , auch bei denjenigen , welche bereits gemessen find , Fußmessungen vorge¬
nommen werden .

S ' öcke, Schirme , Zigarren rc . sind vor Beginn der Ksntrolversammlung abzulegen .
Unentschuldigt «- Feblen , sowie verspätetes Erscheinen wird mit Arrest bestraft .
Anzug der Herrm Oifizicrc , Sanitätsoffiziere und oberen Mttitärbeamten der Reserve :
Ueberrock oder Waffenrock und Mütze .
Calw , den 27 . Februar 1902 .

Bezirkskommando .
Vorstehendes wird hiemit bekannt gemacht .
Wildbad d u 24 März 1902 Stadtschullheitzeuamt : Bätzner .

2 . SoNiL
Ueber die Feiertage habe ich ausgezeichnetes

aus der Brauerei Sinner , Grünwiukel im Ausschank und lade hiezu
döfllchst ein .

Karl Trauh z . Schiff.
Wildbad .

rol » u . Akbramit

wohlschmeckend
per Pfd . « 1 - 120 1. 60 180 2 -

« " pftebit G . Lmdenberner , Conditor .
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W l l d b a d .

Bekanntmachung .
Auf Grund dks § 12 der königl. Ver¬

ordnung vom 27 . Dezember 1871 u . 22 . Mai
1895 wird hiemit » ach V - rständigung mii
den Geistlichen bis auf weiteres die Zeit de>
Gottesdienste an Sonn- u . Festtagen öffent¬
lich bekannt gemacht :
1 ) evangelische Kirche : HauptgotteSdienst 9 ' /«

Uhr bis 10 '/, Uhr , NachmittsgSgoiteS-
dienst von 1 bi- 2 ' /, Uhr.

2) katholische Kirche : HauptgotteSdtenst vor¬
mittags 9 '/« Uhr bis 10 ' i, Uhr , Nach-
mittagSgoitesdienst von 2 ' I» dis 3 Uhr.
Den 27 . März 1902 .

Stadtschullheitzeuamt :
Biitzner.

Zwei gut erhaltene
Mnder-Wagen,

ein Spott- und ein kleines
LeiteMligclchen

billig zu verkaufen.
Frau Daur , Platiensabrik.

tLmpi ' hte für

Cousirmanden-Geschenke
Zier- u . Träger-Schürze
Perlkragen ^ Schleifen,

seid . Tücher , Taschentücher
billiast K . Wiexirrciev .

Wohnungs-Gesuch
von 2 möblierten Zimmern und eingerichteter
Küche vom 15 : Juni oder 1 . Juli an bis
15 . August ds. Js . für zwei Personen .

Angebote an die Redacktion erbeten unter
Nr. 114 . .

rot «. gelb
empfiehlt pfundweise sür Private » . Wieder -
Verkäufer.

Hoscondi or Liudenberger .

VoKtzlt
' utlvr :

LL23.rieUL3.IL6U
ÜLULLLMSU
^.il

'bLLIUSU
ÜLkerkerus

«mvsteblt_ Christ . Pfau .

Fußboden -Anstrich !
Nichts erhöht dir Gemütlichkeit im Zim¬

mer mehr , als ein spiegelblanker Fußboden ,
der mit Leichtigkeit ausgewaschen werden kann
und die größte Reinlichkeit darbietet. Wer
seine Fußböden mit einem dauerhaften An¬
strich versehen will , dem können wir die
Fabrikate der altrenomierten Firma

L>. Fritze u. Co -, Osfenbach a . M.
bestens empfehlen und verweisen wir auf den ,
unserer heutigen Nummer beigesügten Pro¬
spekt mit dem Bemerken , daß in unserer
Niederlagestelle in Wildbad die Farben Nr .
1 — 4 vorrätig , die übrigen Farbennummern
auf vorherige Bestellung binnen kürzister
Frist erhältlich find .

lDMUim-iiWÄ

Ostersonntag von nachm. 3 Uhr ab

Ostermontag von nachm. 3 Uhr ab

Iruix - l / iitoiIiMuiiH
wozu freundlichst einladet . ,

M . krinm Look - kitzr im f

^ViläbLä , äen 26 . När2 1902.

VallksnKuvK .
k̂ ür äie rüLlilreiclien Oewei86 autriclitiAer

Oeilnalnne , äie wir wäilrenä 6er Xranlrkeit unä
beim HiriZcsieiäen unZeres lieben Vater8 , Oro88-
vnter8 , 8cbwi6Aervater8 , Lru6er8 , Onbel3 unä
8cbwLKer8 , äe8

llvrrn 6io11Io5
LtLätMAors ,

in8be8onäere aueb von 8eiten äe8 Herrn Oei8t1icben , äer
OO . VorA68et2ten , Kollegen u . Oeürer , 8owie äer Olu-
inen8penäer erkabren äurtten , 8precben wir un8eren berr -
Iicb8tsn Octnir nu8 .

Oie trauernäen Xinäer :
lE8v Litzkvr, Cvd. liomttsek,
Oarl RomvtseU ,
LkOltlob Rom6l8 «U,
üvrmaim Rom6t86k .

öronnIiolL .
Alle Sorten Brennholz werden billigst

vor 's HauS geli «fert.
C. Maier ,

(Villa Krofimaltn ) .

Weinhandlung
von

KHr. Kernpf
empfiehlt ihr großes Lager reingehaltener in-
und ausländischerv L I» v
in allen Preislagen.

Weiß -Weine von 35 an per Liter
Not- Weine von 55 ^ an per Liter.
Süße

vrLllKvll
empfiehlt

per Stück 5 Psg.
r . Watt .

Gegen Husten « . Heiserkeit empfehle
mMe

IlouiK- Hidisvll- iiild
^ Ittlteoboiidon «

Hofconditor Lindenberger.

Zur Confirmation
empfehlen

Schürzen, Uuterröcke , Corsetts,
Taschentücher , Krause« , Blousen ,
Kragen , Manschetten, Cravatten,

Handschuhe rc.
zu billigsten Preisen .

Achtungsvollst
Geschwister Freund.

Mtl -Atclitt
Reuenbürg

KarrpLstvaße 211 .
Unterzeichneter empfiehlt fick in der

Behandlung kranker Zähne. Einsetzen
einzelner Zähne, sowie ganzer Gebisse
unter sorgfältiger Bedienung .

Jul. Klausel,
Zahntechniker .

L x r 6 e L L t u u L s u
H in Wildbad jeden Montag und
H Donnerstag im Hause des Hrn . Kürsch «

E
«er Rometsch, Hauptstraße . ^



Miete Leute glauben.
rs sei vorteilhaft , eine billige Sorte Kaffee zu kaufen. Das ist aber rin großer Irrtum ! Man nehme lieber einen guten Kaffee und
fetze ' /, bis Kathreiners Maizkaffee hinzu . Das giebt ein vorzügliches , wohlschmeckendes und sehr bekömmliches Getränk

zu mäßigem Preise.

Ueber die Feiertage
Ausschank von

de» mi> imkel FiM-Ker.
M i I d b a d.

UveliEts - klinIaäuiiK .
2ur k'sisr unssrsr

»» »MM» 6 -^ 6 ^
'6/ ^6-r I

laclva vir insmit Vsrvandts, § rsunds und kslrannts auk
OslermolltsK, äs» 31 . Zläiri 1902

in lieii (iri8liiok 2. allen L-inä «
krsundliolist sin und dittsn divs als «ms psrsönliobs Lüuladung an-
llskmsn 2U vollsQ .

widert Lsoserl ,
Aari« UössiuZer.

DrokZanA um '/» I I7kr vom Oastkaus 2. L.dlsr aus.

Ronürinaiiätzii-Vt>t'/mcliiti886
ü 5 sind zu haben in der

Buchdruckerei des „Wildbader Anzeiger ."

E 6svlä- ät Mber^areufadrik K

00

sr

von

Ed ! «

^ ilialv ^ ILI ) ü ^ v Üaur >l8l . 130 .
Lests ösruAS^uvlis kür sokts

Qolü- n. lSilder-^Vreren
(selir KeeiKnet kür 6oitül'mso <1« ll-<xt soiieulrs ).

IlexLra -tursu wsräsu dMi § uuä § ut LU3 § s5üLrt .

Lb
00
Lb
LH
LH
LH
LH
LH

Mein Acker mit Scheuer im Koppcl-
berg ist zu verkaufen.

Auch ist eine

Wohnung
für - Ine kleine Familie drstldst zu vermieten.

Vollmer Schneider
Unterzeichneter bringt >eme prima, keim»

fähige

aller Art
in empfehlende Erinnern" «

Karl Schobev , Gärtner ,
Ratb^ us ass- 66

GevttreleS , fle -tziglS Mädchen >ucdl Stelle
als

Zimmermädchen
in besserem Hotel .

Näberes in der Expedition d . Blattes .
Eine

Wohnung ,
bestehend in 2 Zimmern , Küche , abge »
schlossen «' Keller , Bühne v . s . w . ist bis
1 . April zu vermiete».

Auch habe ich zwei

Kecker
im HäSalch zu » krpachteu

PH . Horkheimer, Zlmmermeist r .

Dierkurkvn
empfiehlt

A . F . Gntstnb.

§ cllN66lümiki
vesres wssmmmei!

^ kbülsnî Egi^ eiitiMi»,^ ^
Prima

8<rkust- u. I^ dvrksll
ist stets zu haben bei

Karl WatH , Gerber .

Ostern .
Das Freudenfest der aus dem Winter¬

schlafe erwachenden Natur verbindet sich für
di« christliche Kirche mit dem Freudenfeste
der Auferstehung Christi . Die Wiederkehr
de» Frühlings wird von jedem fühlenden
Menschenherzm mit Wonne begrüßt und
bringt neueLebenshosfnuog und neuen Lebens¬
mut in manchen verdüsterten Sinn . Aber
doch kann es sich der Mensch nicht verbergen
daß ihm diese Auferstehung in de - Natur
draußen noch nicht k/nug thut . Ein leises
Ahnen , ein stilles Hassen lebt in «hm , daß
der Frühling in bei Welt nur ein Boie
und Abbild sei des großen Früh « ngS der
Güster, dr» u«uen Lrbrn«, da» j«n, «tie de»

Grabes den sterblichen und doch unsterblichen
Menschen winkt. Und in dieses Ahnen und
Hoffen trägt die christliche Predigt das Zeug¬
nis der Thatfächltchkeit hinein : Nun aber
ist CbristuS aufirstanden u -i ) der Erstling
geworden unter denen, die do schlafen . Wohl
denen , die ihr Herz diesem Zeugnisse nicht
verschließen ! Sie denken ihrer teuren Ent¬
schlafenen mit getröstetem Ginne und in der
Erwartung des Wiedersehens ; sie denken an
ote Stunde ihre« Scheidens mit gehobenem
Mute und in der Aussicht cus eine nnver -
w - lkliche K ' vne des Lebens. Wvllter wir
nur autmerksamek aus die nnere Gimme
hören, die un » mahnt , uns nicht an dies
kurze sichtbar« Dasein zu verlieren . Zm

Innern kündet es laut sich an : zu was
Besserem sind wir geboren I Und der auf-
erstandene Erlöser ist uns der Bürge dafür,
daß uns diese Hoffnung unserer Seele nicht
räuscht .

« « « r» s «v « ».
Stuttgart , 25 . März . Anläßlich

de « Ablebens der Frau Fürstin- Mutter zu
Wied ist Hoftrauer von heute an auf acht
Tage nach der vierten Abstufung der Hof»
traierordnuvg angeordnet worden .

Stllitgart, 24 . März . Dem Präsidium
des wüUt - mvera' fchen KrtegerbundeS hat zu
dem in diesem Jahr zu feiernden 25jährigen
Zuviläum die Stuttgarter MetaÜWareusavrtk



Wilh . Mayer und Franz Wilhelm 5000
Denkmünzen zum Preise von 20 für den
Verkauf an die Bundesmitglieder zur Ver¬
fügung gestellt und den Erlös hieraus mit
1000 ^ für die Unterstützungskasse des
Bundes bestimmt .

Heilbroun, 25 . März . (KanarienauS-
stellung ) . Laut Beschluß der am 23 . März
in Stuttgart abgehallenen General -Versamm¬
lung de « Schwäbischen KanarienzüchterbundrS
findet die 8 . große BundeS -AuSstellung dieses
Verbands über die kommenden WeihnachtS -
feiertoge hier in Hellbraun statt . Die Leitung
der Ausstellung wurde dem hiesigen Beiein
„ Züchter edler Kanarien *

übertragen .
Kirchheim u . T , 24 . März . Gestern

nachmittag ist im Älter von 79 Jahren der
Papiersabrikant und Kommerzien >-at Karl
Scheufelen in Oberlenningen gestorben . Der
Entschlafene war in seiner Jugend Lehrer
u . a . . hier , in Weilhetm und Göppingen .
Das von ihm zu hoher Biüle gebrachte
Oderlem,inger Geschäft hat er in 47jäh '
riger Thätiglcit ausgebaut . Sein Produkt
ist weltbekannt und weltberühmt . In seiner
Gemeinde hat der Entschlafene segensreich
gewirkt .

Teinach , 23 . März . (Das hiesige Bad¬
hotel ) «ft mit den Quellen , aber ohne In¬
ventar , um die Summe von 1 600 000 ^
an Dr . Haumann und Genossen in Ulm
verkauft worden . Vor vier Jahren war das
Hotel anö dem Bäuerischen Konkurse um
675 000 ^ in den Besitz des Herrn Gustav
Brake aus Pforzheim übergegangen .

Wildberg , 23 . März . Das hies . Forst -
amtSgevüuve , ein sehr schön am Ende eines
Bergrückens gelegenes Schloß , soll , da die
bestehenden Forstämler sich auflösen , vorerst
verpachtet , und wenn es für staatliche Zwecke
keine Verwendung finden kann , nächstes
Frühjahr ( 1903 ) verkauft werden .

Freuden st adt , 23 . März . Die
neue Mnrgthalbahn erfreut sich von Tag zu
Tag eines regeren Verkehrs , so daß die Zahl
der fahrplanmäßigen Züge nicht mehr aus .
reicht ; insbesondere ist der Hotzverkehr aus
der Station BaierSbronn ein sehr starker ,
während in Freudenstabt der Stadtbahnhot
immer mehr zur G liung kommt und in
kurzer Zeit den größten Teil des Ein - und
Ausladeverkchrs des HaupidahnhosS an sich
gezogen hat . So entwickelt sich denn auch
in der Nähe des StodtbahnhosS Freuden¬
stadl in dem künftigen Geschäfts - und In¬
dustrieviertel eine lebhafte Baulhätigkeit und
eS reiht sich Lagerplatz an Lagerplatz .

Heidcnhe,m , 25 . Mäiz . Ein lOfährigeS
Bürschchen stahl vorgestern io einem Laben
über 4 teilte die Beute mit 3 Kame¬
raden ; sie kauften sodann Zuckerwaren ,
Cigaretten und Limonade . Die Waren und
den Rest deö Geldes versteckten sie im Waid .
Nur einer der hoffnungsvollen Jungen steht
im strafbaren Alter .

Reutlingen, 23 . März . Die landwirt¬
schaftliche Berufsgenoffenschaft für den
SchwarzwaldkreiS hat den Beitrag für das
Jahr 1902 auf 24,4 ^ für 10 ^ Steuer -
kapital seftgesetzt.

— Durch Umwerfen eines Milchhafens
verbrühte sich daö ' /i Jahre alte Kind des
Bauern Eichhorn in GochsheiM bei Schwein -
surt derart , baß der Tod a >svald einlrat .

Vom Bodensee , 25. März . Das seltene
Fest der oiamanlenen Hochzeit feiern ln

MeerSburg am kommenden 14 . April der
Weingäktner Stephan Gebete und dessen Ehe »
frau Lucia , geb. Uhrenbach . Der Jubilar
ist 85 , die Jubilarin 82 Jahre alt ; beide
sind noch Verhältnismäßig rüstig .

Vom Hiuterlande , 20 . März . Alte
Liebe rostet nicht ! Ein Cbepaar , bas sich
vor etlichen Jahren scheiden ließ und heute
zusammen schon 119 Jahre zählt , erschien
dieser Tage auf dem Standesamt , um sich
aufs Neue trauen zu lassen .

Mengen , 25 . März . Vorgestern nach¬
mittag verunglückte auf dem hiesigen Kirch¬
turm rin junger Mann dadurch , daß ihm
beim Läuten der großen Glocke der Schlegel
infolge Unvorsichtigkeit so unglücklich an den
Kopf traf , daß der Verunglückte ein « Zeit
lang bewußilos am Boden liegen blieb .

Straßburg, 23 . März . Der Dieb ,
welcher den Postdiebstahl am hiesigen Bahn -
hofpostamt am 20 . dS . Monats auöführte
ist gestern abend in der Person eines Post¬
beamten vom Postamt I festgenommen wor¬
den . Der Mann ist geständig . DaS Geld
ist vollständig wieder zur Stelle gebracht .

Barmen , 25 . März . Heute nacht
gegen 1 Uhr brannte das Barmer Stodt -
theater , das nach dem Brande des Jahres 1877
neu aufgrbaut worden war , dtS auf die
Umfassungsmauer nieder . DaS Foyer ist
erhalten geblieben , ein Teil der Garderobe
und die Bibliothek wurden gerettet .

Neuwied , 24 . März . Die Fürstinmuttrr
ist heute früh gegen halb 7 Uhr gestorben .
— Durch diesen Todesfall ist auch der
würltembergische Hof in Trauer versetzt
worben .

— Berlin . Wie der Kaiser bestimmt
hat , soll es fetzt den O ' fiz 'eren aller Waffen
erlaubt sein , den Degen hSSbel ) nebst Trage -
bezw . Schwebe - oder Echleppriemen am
llnterkoppel mittels einer besonderen Trag -
vorrichlung anznbringen , welche eine Befestig¬
ung der Waffe am Leibriemen ohne das Ab¬
nehmen des letzteren gestattet .

— Der Kaiser hat bestimmt , daß in
Urbereinstimmung mit den in den übrigen
VerwaltungSzwetgen des Reiche - und in
Preußen aufgestellten Grundsätzen künftig
auch in Betrieben oder im unmittelbaren
Dienste der Heeresverwaltung gegen Entgelt
voll beschäftigten Personen im Fall der Er¬
krankung , soweit sie nicht aus einer Kranken¬
kaffe unterstützt werden , bis aus weiteres im
Wege des Vertrages eine entsprechende Unter¬
stützung bis zu 13 Wochen zu gewähren sei .
( Diese Unterstützung ist bekanntlich kürzlich
>m Reichstage gefordert worben ) .

— Hageisturm in Andalusien . Es
werden jetzi fruchtbare Einzelyetien über den
am 2l . März staltgehablen Hagelsturm in
Utrera (Andalusien ) bekannt . Dicke Hagel¬
körner , von denen viele über ein halbes Pfund
wogen , fielen herab und bedeckten die Erde
ellenhoch . Die Dächer der Stadt sind ein -
gestürzl . Ein Mann wurde verwundet , 2
Kinder gelötet . Die Drahtlinic ist adge -
schnitten , die öffentliche Beleuchtung zerstöri .

London , 25 . März . DaS Reuttrsche
Bureau meldet aus Wolvehoek : Mil Lord
KilchenerS Erlaubnis haben Schalk Burger
Reitz , LukaS Meyer , Krogh und van der
Beide , welche die Regierung von Transvaal
bilden , in einem Sonderzug von Batmorat
aus die Reife nach dem Oranjefreistaal on -
gelreten . Sie verließen Balmoral am 22 .

d- . , brachten die Nacht in VillierStrist zu
und setzten in Begleituug von 6 britischen
Stabsoffizieren am 23 . März vormittags die
Reise nach Kronstad fort . Es geht das
Gerücht , die Delegierten seien für allgemeine
Uebergabe um dem Krieg ein Ende zu
machen .

London , 25 . März . Kitchener meldet
auS Pretoria von gestern : Nach Berichten
der einzelnen Abteilungen wurden während
der letzten Woche 5 Buren gelötet , 95 ge¬
fangen genommen , 63 ergaben sich . Drei
Kanonen wurden von der Abteilung des
Obersten Dlckson im Liebenbergthal gesunden .
Eine Abteilung des Feindes , etwa 200 an
der Zahl , befindet sich in der mittleren
Provinz der Kapkolonie unter dem Befehle
MalanS . Fouchs verbirgt sich in den
Camdedoobergrn , wo die Verfolgung schwierig
ist . Im W - sten befinden sich kleine nord¬
wärts gedrängte Kommandos io der Nähe
von Hopeiown . Im Nordosten des Oran -
jefreistaateö fahren Abteilungen fort , den
Feind zu belästigen , der jetzt in sehr kleine
Trupps zersplittert ist .

Pretoria , 25 . März . Milner hat eine
Proklamation erlassen , durch welche eine
ständige Polizeitruppe für die Städte des
OranjestaateS geschaffen wird .

Pretoria , 25 . März . In den hollän¬
dischen Kirchen wurde mitgeteilt , daß auf
Ersuchen der Burendelegierten der nächste
Sonntag als Betlag für Wiederherstellung
dcS Friedens gehalten werden soll .

— Heiraten ist gut, aber nicht heiraten
ist bester l dachte am Samstag in Franklurt
a. M . eine Braut aus dem Standesamt .
Der Standesbeamte hatte das Paar bereits
nach allen Regeln der Kunst zufammrnge »
sprechen , und sitzt sollten die Neuvermählten
ihre Unterschrift unter die Urkunde setzen.
Da weigerte sich die „ bessere Hälfte * ohne
Angabe der Gründe . Es mochten ihr wohl
allerhand Zweifel an dem bevorstehenden
Eheglück ausgestiegen sein . Zureden half
nichts . Wulfchnaupend verließ der geprellte
Bräutigam den Saal .

— In Molle in Oesterreich wollte ein «
Frau ihrem Manne da « Rauchen abgewöhnen .
Ihr Sohn hatte das Schießpulver verschafft ,
das sie in die Pfeife deS ManneS lhat . AlS
ver heimkehrende Vater dir Pfeife wie ge¬
wohnt angezündel hatte , erfolgte eine Explo «
sion und die aus der Pfeife schlagenden
Flammen versengten ihm den ganzen Schnurr¬
bart und die Augenbraunen , so daß er acht
Tage krank war und nachher noch Augen¬
schmerzen hatte . Die Gendarmerie erfuhr
von dem radikalen Rezept und so wurden
Mutter und Sohn vom Bezirksgerichte
Grünberg zur Verantwortung gezogen . Die
liebevolle Gatttn wurde zu 3 Tagen , der
Sohn zu 24 Stunden Arrest verurteilt .

— Die Frage : Was ist Butter ?
wird in einem aus Grund des § 11 des
Margarine - G <setzeS gefaßten Beschlusses deS
BundeScais solgendermaßen beantwortet :
Butter , welche in 100 GewichtSteilcn weniger
alö 80 Gewichtsteile Fett oder in ungesalz¬
enem Zustande mehr als 18 Gewichlsteile ,
in gesalzenem Zustande mehr als 16 Ge «
wichtSteile Wasser enthält , darf vom 1 . Juli
1902 ab gewerbsmäßig nicht verkauft ober
fellgeboten werben .

« r - Hiezu eine Bringe . "LL
Druck u . Verlag der Beruh . Hosmann '

schen Buchdruckerei in Wildhad . Für die Redaktion verantwovtlich : G - Drechsler ,
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